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Veranstalter:

Die Teilnahme an dieser approbierten Veranstaltung ist für
das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichischen
Ärztekammer mit jeweils 2 DFP-Punkten für die Fächer
Innere Medizin sowie Anästhesiologie und Intensivmedizin
anrechenbar.



Sehr geehrte Damen und Herren,

die Geschwindigkeit der Veränderungen in der
Medizin mit all ihren Disziplinen und Facetten ist
atemberaubend und wird beim ASDI-Meeting und
der Rückschau auf 20 Jahre Entwicklung der
Intensivmedizin ausreichend und von allen Seiten
beleuchtet werden.

Ebenso wird konstatiert werden, wie sehr diese rasante Entwicklung in
der Hochleistungsmedizin veränderte und verbesserte Rahmenbedingun-
gen benötigt. Dieser Auffassung schließe ich mich an und werde
jedenfalls an jenen Positionen, wo es mir operativ möglich ist, meinen
Beitrag leisten. Umgekehrt wünsche ich mir von den Expertinnen und
Experten auch Unterstützung darin, dass wir als Politik und als Politiker
und Politikerinnen die Verpflichtung haben, den rasanten Entwicklungen
in der Medizin, die ja nicht nur auf die Intensivmedizin beschränkt sind,
auch den entsprechenden gesundheitspolitischen und gesellschaftlichen
Rahmen geben können.

Selbstverständlich braucht Österreich dringend strukturelle und inhaltliche
Reformen in der Gesundheitspolitik. Damit diese aber zunächst einmal in
Angriff genommen werden und in weiterer Folge gelingen können, bedarf
es einer guten Kommunikation und echten Partnerschaft zwischen Politik
und den Fachleuten aus der Gesundheitsbranche.

Dem Zentrum für Dokumentation und Qualitätssicherung in der
Intensivmedizin danke ich für die Initiative und die Ausrichtung dieses
hochrangig besetzten Meetings, denn der Gedanken- und
Wissensaustausch wird letztlich dem Wohl der Patienten und
Patientinnen dienen, dem wir uns alle verpflichtet fühlen.

Mit herzlichen Grüßen nach Wien

Landesrat Mag. Christopher Drexler
Landesrat für Gesundheit, Pflege, Wissenschaft und Personal in der Steiermark
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15.00 Begrüßung und Moderation
Univ.-Prof. DDr. Philipp Metnitz, MBA, Leiter der Klinischen 
Abteilung für Allgemeine Anästhesiologie, Notfall- und Intensiv-
medizin, LKH Univ.-Klinikum Graz - Medizinische Universität Graz

15.15 Intensivmedizin einst und heute
Univ.-Prof. Dr. Wilfred Druml, Em. Leiter der Klinischen Abteilung 
für Nephrologie und Akutdialyse, Universitätsklinik für Innere 
Medizin III, Medizinische Universität Wien

15.45 Intensivmedizin von morgen – womit wir rechnen können
Prof. Dr. Konrad Reinhart, Em. Direktor der Klinik für Anästhesie 
und Intensivmedizin, Universitätsklinikum Jena, Deutschland

16.15 Qualitätsvergleiche – eine Chance für unsere Patienten oder reine 
Bürokratie?

Die Sicht des Arztes
Prim. Univ.-Prof. Dr. Andreas Valentin, MBA, Ärztlicher Direktor 
und Leiter der Abteilung für Innere Medizin, Kardinal 
Schwarzenberg'sches Krankenhaus

Die Sicht der Öffentlichkeit
Dr. Ernest G. Pichlbauer, Medizinökonom

16.45 Podiumsdiskussion

Moderation: Univ.-Prof. DDr. Philipp Metnitz

Teilnehmer: 
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Krepler, Präsident, Wiener Rotes Kreuz
Univ.-Prof. Dr. Wilfred Druml
Prof. Dr. Konrad Reinhart
Prim. Univ.-Prof. Dr. Andreas Valentin
Dr. Ernest G. Pichlbauer

Im Anschluss laden wir zur Kommunikation am Buffet.
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